
Freitag, 14. September 2007 GlarusNord-Anzeiger 9Niederurnen

Jugi Niederurnen war eine Klasse für sich
Erfolgsserie am kantonalen Stafettenabend in Glarus fortgesetzt

Schon seit mehreren Jahren ist
die Jugi Niederurnen beim
kantonalen Stafettenabend in
Glarus immer ganz vorne mit
dabei. So auch in der jüngsten
Austragung des bei den
Jugendlichen sehr beliebten
Wettkampfes.

Von Silvan Thoma

Seit dem Jahr 2001 war sowohl
bei der Oberstufe als auch bei der
Unterstufe immer mindestens
eine Niederurner Staffel auf dem
Podest. Der Oberstufen-Staffel
«Jugi Niederurnen 2» gelang
diesmal über 5 x 80 Meter ein
ausgezeichnetes Resultat. In ei-
ner Zeit von 52.72 und mit einem
Vorsprung von beinahe fünf Se-
kunden flitzten sie als Schnellste
über die 400-Meter-Rundbahn.
Der grosse Unterschied zu den
anderen Staffeln machte sich am
deutlichsten in den flüssig verlau-
fenden Stabübergaben bemerk-

bar. Die Zeit von 52.72 ist übri-
gens die schnellste je von einer

Jugi-Staffel in Glarus gelaufene
Zeit!

Für eine Überraschung sorgte
das Team «Jugi Niederurnen 1».
Mit einer Laufdauer von 60.50
schaffte es ebenfalls den Sprung
auf das Podest und wurde mit
dem dritten Platz belohnt. Diese
Staffel wird im nächsten Jahr
in gleicher Zusammensetzung
bestimmt wieder zu den Favori-
ten für einen Rang unter den ers-
ten drei gehören.

Pendelstafette ohne Stabübergabe
Die Pendelstafette der Unterstufe
wurde in diesem Jahr überra-
schenderweise ohne Übergabe
eines Stabes durchgeführt. Die
Wechsel erfolgten durch Abklat-
schen der Hände. Die beiden Staf-
feln der Jugi Niederurnen liessen
sich durch diese Umstellung nicht
aus dem Konzept bringen. Mit
Zeiten von 1:26.18 (Jugi Nieder-
urnen 3) und 1:26.80 (Jugi Nie-
derurnen 2) spurteten sie knapp
hintereinander auf die sehr guten
Plätze drei und vier.

Die Siegerstaffel der Oberstufe über 5 x 80 Meter: Jugi Niederurnen 2 mit Rolf Stritt-

matter (Coach), David Winteler, Marco Vogel, Alessandro Giorgio, Stefan Küng und

Sven Hegner.

Neue Spielsachen dank Chilbi-Stand
Spielgruppe und Familienclub Niederurnen waren im Einsatz

Mit einem viel besuchten Stand
waren die Spielgruppe und der
Familienclub Niederurnen an
der diesjährigen Niederurner
Chilbi vertreten.

ib. Die Spielgruppenleiterinnen
Monika Stüssi, Marianne Geisser,
Jasmin Serter und Ivo Vasconcel-
les konnten allerlei Köstlichkei-
ten wie Konfitüre, Guetzli, Ros-
marinstöckli, originell in Hand-
schuhe verpacktes Popcorn sowie
verschiedene selbst gebastelte
Spielsachen wie Knete und «Sei-
fenbläterli» anbieten. Zudem
konnten Kinder am Stand Zau-
berstäbe basteln.
Für den Familienclub war ein
witziger Clown im Einsatz. Wer
seine Nase treffen konnte, wurde
mit einem süssen Mohrenkopf
belohnt – den galt es jedoch im
Flug zu fangen ...
Das ganze Sortiment wurde von
Mitgliedern des Familienclubs

und von Eltern der Spielgruppen-
kinder selbst hergestellt und ge-
stiftet. Auch an dieser Stelle dan-
ken wir allen ganz herzlich für die
tolle Mitarbeit.
Der Chilbi-Erlös ermöglicht der
Spielgruppe «Sunnestübli» die
Anschaffung neuer Spielsachen

und die Durchführung einer Ab-
schlussreise mit den Kindern.

Neumitglieder sind jederzeit
willkommen
Die Spielgruppe «Sunnestübli»
hat ihren festen Platz in Nieder-
urnen.

Im Familienclub gibts viele tolle
Aktivitäten für Gross und Klein.
Dabei stehen Spiel und Spass
im Vordergrund. Neumitglieder
sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Weitere Infos unter www.famcluni.ch

Am Chilbi-Stand in

Niederurnen gab es

manch Leckeres zu

kaufen.


